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Möchten Sie, dass wir über ein bestimmtes 
Thema berichten? Ihre Kritik und Anregungen 
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Die Tanzkunst der Martha Graham Dance Company ist gleichermaßen 
inspiriert von westlicher Malerei, religiösen Zeremonien indianischer 
Ureinwohner sowie griechischer Mythologie und steht somit ganz im 
Zeichen kultureller Vielfalt.

Expressiv, kraftvoll und dynamisch

Frauen auf Erfolgskurs
Sigrid, die Goldschmiedin, Susanne, die Technische Leiterin, Christine,

die Wasserverkäuferin – das sind nur drei von vielen erfolgreichen

Frauen, die in der Nähe der Oberbaum City arbeiten. Wer einige von

ihnen kennenlernen möchte, dem sei das Buch »Chefi nnenSache«,

heraus gegeben vom FRIEDA-Frauenzentrum in Friedrichshain, empfohlen.

In 14 Kapiteln werden Frauen 
unterschiedlichen Alters 
porträtiert, die alle eines 

gemeinsam haben: Sie sind Chefi n 
und gehen selbstbewusst ihren 
Weg. Die meisten von ihnen 
haben sich selbstständig gemacht 
und führen ihr eigenes Geschäft, 
andere sind in leitender Position 
für ihre Organisation tätig. Da gibt 
es zum Beispiel Beate Klemm, die 
bereits 1996 die Buchhandlung 
»Lesen und lesen lassen« in der 
Wühlischstraße 30 gegründet hat. 
Oder Susanne Görres, die die 
Technik-Abteilung der drei 
Hebbel-Bühnen leitet. Nach ihrem 
Studium stieg sie zunächst als 
technische Assistentin ein. Heute 
ist sie stolz darauf, sich in einer 
Männer domäne durchgesetzt zu 
haben. Mit einer ungewöhnlichen 
Geschäftsidee ist Christine 
Blumenthal in Kreuzberg aktiv: In 
ihrem Laden »Wasserwirbel« 
verkauft sie levitiertes Wasser. Die 
Inhaberin erzählt nicht nur aus 

ihrem Leben, sondern erklärt auch, wie die Technik der H2O-Belebung funktioniert. 
Nahezu ungläubig liest man vom Verkaufserfolg des so aufbereiteten Trinkwassers.

Es geht aber nicht nur um die Vorzüge des Chefi nseins. Die Frauen schildern auch 
die Schwierigkeiten, mit denen sie sich auseinandersetzen müssen. 
Eine davon ist allen berufstätigen Müttern bekannt: 
der Spagat zwischen Kindern und Karriere. 
Davon berichten zum Beispiel Sigrid Widmoser und 
Ruth Temur, die im »Schmuckatelier Krüger« in der 
Falckensteinstraße Schönes aus Silber und anderen 
edlen Materialien herstellen. Glücklicherweise sind sie 
– wie viele der präsentierten Chefi nnen übrigens auch – zu 
zweit, sodass sie sich bei Bedarf gegenseitig aushelfen können. 

Die Arbeit, all die Frauen aufzusuchen, zu interviewen und das 
Ganze schließlich in Buchform zu bringen, haben sich 
Mitarbeiterinnen des FRIEDA-Frauenzentrums in Friedrichshain
gemacht. Der 1990 gegründete Verein ist Treffpunkt für Frauen jeden 
Alters und bietet Beratung, Kultur- und Bildungs programme an. Mit 
»Chefi nnenSache« hat das FRIEDA-Frauenzentrum ein interessantes, 
liebevoll illustriertes Büchlein herausgebracht – Fotos fi nden sich darin 
allerdings kaum. Auch deshalb machen die Episoden Lust, die 
vorgestellten Geschäfte, Kneipen und Co. persönlich zu besuchen.
Also: Buch lesen und dann auf nach Friedrichshain-Kreuzberg!
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Das Buch kann zum Preis von 5,95 € erworben werden, 
entweder per E-Mail oder Telefon (siehe www.frieda-
frauenzentrum.de) oder auch direkt bei FRIEDA in der 
Proskauer Straße 7.
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Die berühmte »Martha Graham Dance Company« 

lädt zur Deutschlandpremiere des neuen Stückes 

»Lamentation Variations« in die Berliner Staatsoper.

Martha Graham, geb. 1894, gilt als Ikone und Pionierin 
des sogenannten »Modern Dance«. Mit der von ihr 
1926 gegründeten »Martha Graham School of 

Contemporary Dance«, später »Martha Graham Dance Company«, 
revolutionierte die US-amerikanische Choreografi n das klassische 
Ballett und entwickelte eine eigene, vollkommen neue Tanztechnik. 
Statt die Formen des Tanzes standardisierten Bewegungsabläufen 
unterzuordnen, legte sie größten Wert auf den Ausdruck von 
Gefühlen und Emotionen. Zu den Absolventen ihrer Schule 
zählten Weltstars wie Merce Cunningham oder Elisa Monte. 
Darüber hinaus unterrichtete sie auch bekannte Schauspieler, 
zum Beispiel Bette Davis, Kirk Douglas, Madonna und Liza Minelli. 
Nach Martha Grahams Tod 1991 ist die legendäre Company mit 
einer neuen Generation von Tänzern unter der künstlerischen 
Leitung von Janet Eibler wieder auf Tournee und gastiert vom 
4. bis 13. Juli in Berlin, www.berliner-staatsoper.de.
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Alfred Flechtheim (Riess, 1923), 
der berühmte Sammler moderner 
Kunst, widmete der Fotografi n 
Riess 1925 eine große Einzelaus-
stellung in seiner Berliner Galerie. 

Raffi nierte Porträts und 
modische Frauenbilder

Während in den frühen 1920er-Jahren noch das burschikose Girl als

Vorbild für die Dame von Welt galt, prägten um 1930 die Filmstudios 

von Hollywood und die Pariser Modeateliers einen neuen, glamourös-

femininen Frauentyp, der bis heute die Kunst- und Modewelt fasziniert. 

Drei Ausstellungen in Berlin gewähren anhand von erlesenen Foto-

grafi en sowie eindrucksvollen Gemälden und Zeichnungen spektakuläre 

Einblicke in die damalige Zeit. 

Wiederentdeckt: »Die Riess«

Theater leute, Schauspieler, Schrift-
steller, Künstler, Tänzer und Varieté-
Stars sowie berühmte Adlige, 

Diplomaten, Bankiers und Politiker – in den 
1920er-Jahren ließ sich die »Crème de la 
Crème« in Berlin von Frieda G. Riess 
ablichten. Zwischen 1926 und 1930 
veranstaltete die Fotografi n regelmäßig 
Ausstellungseröffnungen in ihrem 
repräsentativen Atelier am Kurfürsten-
damm 14/15, die natürlich bestens 
besucht waren. Die Internationalität ihrer 
Klientel, darunter auch Max Liebermann, 
Gerhart Hauptmann, Gottfried Benn und 
Ivan sowie Claire Goll, machte ihre 
»Einladungen zum Tee« schnell weit über 
Berlin hinaus bekannt. Zu dieser Zeit war
»die Riess«, wie sie von ihren Zeitgenossen 
genannt wurde, eine der gefragtesten
Fotografi nnen in der Stadt. Führende 
deutsche Zeitungen und Magazine wie »Die 
Dame«, »Berliner Illustrirte Zeitung«, »Der 

Querschnitt«, 
»Vogue«, »Uhu« 
oder »Welt-
spiegel« druckten 
ihre Aufnahmen 
ab. Mit ihren 
Fotografi en 

machte sie sich aber 
auch international 
einen Namen, reiste 
nach Paris, London 
und Rom, wo sie
bedeutende Persön-
lichkeiten porträtierte. 

Nach dem Macht-
antritt der National-
sozialisten teilte sie 
das Schicksal der 
Emigration mit vielen 
ihrer Künstler kollegen. 
Sie zog nach Paris, wo 
sich ihre Spur in den 
1950er-Jahren verliert. 

Der Initiative des
Vereins »Das verbor-
gene Museum« ist es nun zu verdanken, 
dass nach über 70 Jahren das fotografi -
sche Werk der einst hoch gelobten
Porträtkünstlerin erstmals wieder zu sehen 
ist. Ab dem 5. Juni 2008 präsentiert die 
Berlinische Galerie über 200 Fotos sowie 
zahlreiche literarische Zeugnisse und 
persönliche Sammlerstücke. Damit setzt 
»Das Verborgene Museum« zugleich seine 
Reihe »Europäische Fotografi nnen« fort. 
Der Verein macht bereits seit seiner 
Gründung 1986 mit Ausstellungen und 

wissenschaftlichen Publikationen Lebens-
werk und -geschichte von Künstlerinnen 
bekannt, die aus den unterschiedlichsten 
Gründen in Vergessenheit geraten sind.

Parallel zur Ausstellung erscheint ein 
reich bebilderter Katalog mit Aufsätzen
zu Frieda Riess und Gottfried Benn, mit 
dem die Künstlerin Mitte der 1920er-Jahre
eine Liebesbeziehung verband, Alfred
Flechtheim, Gerhart Hauptmann und 
Benito Mussolini. Weitere Infos unter:
www.berlinischegalerie.de

Ihre einzigartige Ausdrucks- und Wandlungsfähigkeit machten Asta 
Nielsen (hier in einer Fotografi e von Riess, 1925) zum ersten großen 
Star der Stummfi lmzeit. Die gebürtige Dänin lebte 1912 bis 1937 in 
Berlin und spielte vor allem in Literaturverfi lmungen mit. 

Vor allem das Aussehen und Auftreten der
Hollywood- und Ufa-Stars prägten das neue 
Weiblichkeitsbild um 1930. Auch Marlene
Dietrich, hier im Film »Song of Songs« 1933, 
wurde zum Vorbild für viele Frauen.

Ausdruck eleganten Zeitgeistes um 
1931: Marion (Berlin), Kappe aus 
schwarz-weißem Fantasiegefl echt

Glamouröse Damen von Welt

Die schillernde, elegante Mode 
und die Film- und Modefoto-
grafi e der Zeit um 1930 gelten 

bis heute als Inbegriff des »Glamours«. 
Mondäne Filmdiven, Mannequins mit un-
nahbarer Ausstrahlung, vornehme Frauen 
in der Großstadt – die weltgewandte 
»Dame« löste in den späten zwanziger 
Jahren das kesse »Bubikopf-Girl« als 
gängigsten Frauen typus ab. Viele Frauen 
orientierten sich an dem, was ihnen in den 
internationalen Modezeitschriften und auf 
Kinoleinwänden begegnete. Und mit dem 
femininen Stil, den sie dort sahen, 
veränderte sich auch ihr eigenes Aussehen: 
Es entstand eine neue Mode, die auch 
Einfl uss auf die Kunst nahm. Das Georg-
Kolbe-Museum in Berlin-Charlottenburg, 
eigentlich bekannt für Präsentationen 
klassischer und moderner Bildhauer, 
widmete sich im Frühjahr dieses Jahres 

mit der Ausstellung »Glamour! Das Girl 
wird feine Dame« der Frauendarstellung 
in der späten Weimarer Republik. Gezeigt 
wurden Werke von Willi Baumeister, Lotte 

Jacobi, Tamara de Lempicka, 
Lieselotte Friedlaender, Jeanne 
Mammen, Christian Schad und 
vielen anderen berühmten 
Künstlerinnen und Künstlern. 
Darüber hinaus waren Foto-
grafi en der populärsten Film-
schauspielerinnen dieser Zeit 
zu sehen, unter anderem 
Marlene Dietrich und Greta 
Garbo sowie Lil Dagover, 
Lilian Harvey, Elisabeth Bergner 
oder Brigitte Helm. Im Unter-
geschoss des Museums
konnten raffi nierte Modefoto-
grafi en und -zeichnungen 
bewundert werden. Originale 

Kleidungsstücke wie Abendroben, Tages-
kleider, Hüte, Handschuhe, Taschen und 
Schuhe aus der Sammlung des Modemu-
seums Schloss Meyenburg verdeutlichten, 
dass im Gegen satz zu den frühen zwanziger 
Jahren wieder fl ießende Stoffe und auf-
regende Schnitte, die die feminine Seite 
der Frau hervorhoben, modern wurden.

Sollten Sie auf der Suche nach einem 
schönen Bildband mit vielen Fotos aus 
den 1920er- und 1930er-Jahren sein: 
Begleitend zur Exposition ist ein handliches 
Katalogbuch mit vielen interessanten 
Beiträgen erschienen, das für 19,90 EUR 
bestellt werden kann. Für alle Fans von 
Marlene Dietrich, Greta Garbo und anderen 
Film diven sei ein Besuch der ständigen 
Ausstellung der Deutschen Kinemathek 
im Filmhaus am Potsdamer Platz empfohlen. 
Unter dem Motto »Die ganze Welt des 
Kinos unter einem Dach« präsentiert das 
Museum bedeutende Sammlungen der 
Film- und Fernsehgeschichte. Weitere 
Infos unter www.georg-kolbe-museum.de 
und www.deutsche-kinemathek.de. 
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@bacus deltron GmbH
www.abacus-deltron.de

AD AGENDA Kommunikation und Event GmbH
www.ad-agenda.com

adesso AG
www.adesso.de

Algonet Objekteinrichtungen GmbH
www.algonet.de

allesklar.com AG 
www.allesklar.com

basement – more than food
www.basement11-14.de

BASF Services Europe GmbH
www.basf.com

BlackArt – Berhold & Gall GbR
www.blackart-berlin.de

Boder Projektabrechnung GmbH

Code-Solutions GmbH 
www.code-solutions.de

coffee bar Oberbaum City
www.coffee-bar-berlin.de

Concertbüro ZAHLMANN GmbH
www.concertbüro-zahlmann.de

convivo GmbH
www.convivo.de

CSNet Central Services Network GmbH
www.csnet.de

customer-partners GmbH
www.customer-partners.de

Odra Rhein Lloyd GmbH
www.binnenreederei.de

DEKRA Akademie GmbH
www.dekra-medienakademie.de

Deutsche Post Customer Service Center GmbH
www.deutschepost.de

exozet Berlin GmbH
www.exozet.com

Flatliner Lounge Medienservice GmbH
www.fl atlinerlounge.tv

FRAMES UNITED Postproduction Berlin
www.framesunited.de

Funkwerk Information Technologies GmbH
www.funkwerk-it.com 

G4S Sicherheitsdienste GmbH
www.g4s.de

Grundblatt-Verlag
www.grundblatt.de

Hermann Kirchner Hoch- und
Ingenieurbau GmbH
www.kirchner.de

hhpberlin Ingenieurgesellschaft
für Brandschutz mbH
www.hhpberlin.de

HVB Immobilien AG
www.hvbimmobilien.de

IBB Ingenieurbüro Balint GmbH

Informatik Consulting Systems AG
www.ics-ag.de

IVISTAR Kommunikationssysteme AG
www.ivistar.de

Knoll International GmbH
www.knollint.com

LeBit Software & Consult GmbH
www.lebit.net

LORENZ beautyworks
www.beautyworks.de

Meltwater News Deutschland GmbH
www.meltwaternews.com

NAMOS Holding-Verwaltungs-
Immobilien GmbH

Nephrocare Deutschland GmbH –
Dialysepraxis Kreuzberg-Friedrichshain
www.dialyse-kreuzberg-friedrichshain.de

netpoint media GmbH
www.netpoint-media.de

Neunplus1 
www.neunplus1.de

New Line –
Brand Communication GmbH
www.newline-network.com

nugg.ad AG
www.nugg.ad

ODS Offi ce Data Service GmbH
www.o-d-s.de

PACE Aerospace Engineering
and Information Technology GmbH
www.pace.de

Pixelpark AG
www.pixelpark.com

pool22
www.pool22.de

proALPHA Consulting AG
www.proalpha.de

s.a.x. Service GmbH
www.saxservice.com

Schlothauer & Wauer
Ingenieurgesellschaft für
Straßenverkehr mbH & Co. KG
www.schlothauer.de

Sedici – Cucina e Delicatezze
www.sedici-berlin.de

SERVICE CONCEPT
Heilmann und Partner GmbH
www.service-concept-berlin.de

SPIE Deutschland System Integration GmbH
www.spie-de.com

Sport Thieme GmbH
www.sport-thieme.de

Stadtraum – Gesellschaft für Raumplanung, 
Städtebau & Verkehrstechnik GmbH
www.stadtraum.com

ThyssenKrupp Gleistechnik GmbH
www.tkgftgleistechnik.de

TRIGIS Vermessung + Geoinformatik GmbH
www.trigis.de

united communications GmbH
www.united.de

Urban & Vogel GmbH
www.urban-vogel.de

Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA
www.wiley-vch.de

Zumtobel Licht GmbH
www.zumtobel.de

30paarhaende
www.30paarhaen.de

Neues aus den Unternehmen
+++ AD AGENDA ist Neumitglied im Eventagenturen-Netzwerk »Berlin Preferred Agencies« +STOPP+ Der portugiesische Investor 
Sonae Sierra und AD AGENDA haben die Zusammenarbeit im Bereich Standortmarketing aufgenommen +STOPP+ +++ Der IT-Dienstleister 
adesso hat 2007 die Umsatzerlöse um 67 % auf 45,6 Mio. Euro gesteigert +STOPP+ +++ Das Städteportal www.meinestadt.de, 
betrieben von der allesklar.com AG, startet zum dritten Mal die Aktion »Perspektive Jugend 2008«, erklärtes Ziel: die Meldung von 
mehr als 15.000 freien Lehrstellen auf meinestadt.de +STOPP+ +++ Im Februar 2008 begrüßte BASF Services Europe GmbH die 
500. Mitarbeiterin +STOPP+ +++ Die Code Solutions GmbH hat zusammen mit der Tecando GmbH für einen führenden Hersteller 
von Defi brillatoren ein Notfall-Informationssystem entwickelt +STOPP+ +++ Das Dialysezentrum Kreuzberg-Friedrichshain hat die 
Zahl der Behandlungsplätze auf 41 erweitert. +STOPP+ +++ Zu den Neukunden von exozet interact zählen u. a. der Berliner Verlag, 
Red Bull, Tchibo, das ZDF, bild.de sowie N24.de +STOPP+ +++ Im März 2008 eröffnete hhpberlin zwei neue Niederlassungen in 
Hamburg und Frankfurt a. M. +STOPP+ +++ New Line Brand Communication konnte sich bereits im fünften Jahr den Eckes-Granini-
Etat in puncto Langzeitpromotion sichern +STOPP+ Auf der AMI 2008 war das Unternehmen zum dritten Mal für Ford und Kia sowie 
zum elften Mal für Chevrolet tätig +STOPP+ +++ Die nugg.ad AG ist unter den Gewinnern des diesjährigen Red Herring 100 Europe 
Awards, der an die Top-100-Firmen der Technologiebranche in Europa, Afrika und im Mittleren Osten verliehen wird +STOPP+ Im 
Rahmen der CeBIT wurde nugg.ad mit dem »Seal of E-Excellence« ausgezeichnet +STOPP+ Das neue Produkt nugg.ad|social 
ermöglicht Social Networks und Communities datenschutzkonformes Targeting +STOPP+ +++ Pixelpark ist die Nummer Zwei im 
New Media Service Ranking 2008 +STOPP+ Damit ist das Unternehmen erneut der umsatzstärkste konzernunabhängige 
Interaktiv-Dienstleister Deutschlands +STOPP+ Nachdem Pixelpark und die von Pixelpark übernommene Elephant Seven im Vorjahres-
Ranking noch getrennt ausgewiesen wurden, konnte sich die Unternehmensgruppe, die nun beide operativen Bereiche unter einem 
Dach versammelt, von Rang drei bzw. neun auf Platz zwei nach vorne schieben +STOPP+ +++ Pro Alpha launcht die Version 5.2 der 
gleichnamigen ERP-Mittelstandslösung +STOPP+ Neue Standorte in Mittel- und Süddeutschland ermöglichen noch mehr Kunden-
nähe +STOPP+ +++ united communications wurde vom Naturschutzbund Deutschland mit Kreation und Umsetzung einer 
Crossmedia-Kampagne beauftragt +STOPP+ Im März erhielt die Agentur bei den Mercury Awards zwei Auszeichnungen +STOPP+ +++

Herzlich willkommen!
Wer ist zugezogen? Wer hat die Oberbaum City verlassen? Wir freuen uns, Ihnen auf dieser Seite wieder 

neue Nachbarn vorstellen zu können.

(1) TRIGIS Vermessung + Geoinformatik GmbH
Ob unterirdische Ortungen, Vermessungen am Boden, Auf   nah-

men aus der Luft oder Satellitendaten aus dem All: Mit Ingenieur- 
und Consultingdienstleistungen rund um die geografi sche 
Datenerfassung unterstützt TRIGIS Versorger, versorgungsnahe 

Unternehmen sowie 
Ingenieur büros bei 
der Durchführung 
ihrer Projekte und 

der Entwicklung von Geschäftsprozessen. Neun deutsche 
Nieder lassungen sowie weitere Projektstandorte im In- und 
Ausland zählen zu dem 1990 gegründeten Unternehmen mit 
Hauptsitz in Gera.

Das Berliner Büro besteht seit 14 Jahren und zog Anfang März 
in die Ehrenbergstraße 20, um der wachsenden Belegschaft aus-
reichend Platz bieten zu können. 140 Ingenieure und Techniker 
arbeiten insgesamt für das Unternehmen TRIGIS, das sich 
zukünftig noch stärker international ausrichten soll.

In Berlin sind 25 Mitarbeiter vorwiegend auf Kartografi e mittels 
Satellitendaten sowie auf Infrastrukturprojekte an Schienen, 
Straßen oder Brücken spezialisiert. So verantwortete das Team 
unter anderem die Deformationsbeobachtung des unterirdischen 
Tunnelsystems des Regierungsviertels am Berliner Hauptbahnhof. 
Bei der Sanierung der Oper Leipzig fertigten die Ingenieure dank 
innovativem 3-D-Laserscanning aus dem Hause TRIGIS räumliche 
Modelle vom Zuschauerraum innerhalb eines Tages an, wofür 
sonst mit klassischen Methoden 14 Tage nötig sind. Zudem 
beteiligt sich das Unternehmen am Bau zahlreicher Staudämme 
für ausländische Wasserkraftwerke, zuletzt beispielsweise im 
Sudan, Kongo, in Ruanda, Afghanistan und Südamerika. Vom 
neuen Kreativ-Standort Mediaspree erhofft sich das koopera-
tionsfreudige Unternehmen interessante Nachbarschaften und 
frucht bare Synergien.
www.trigis.de

(2) SPORT-THIEME GmbH
Ab Anfang Juni sitzt die E-Commerce-Abteilung von Sport-

Thieme im geräumigen Dachgeschoss der Rotherstraße 21. Das 
1949 gegründete Versandhaus für Sportgeräte mit Hauptsitz im 
niedersächsischen Grasleben bietet heute über 17.000 Produkte 

für Freizeit- und Breitensport, Schulen und Vereine, Therapie, 
Rehabilitation und Fitness. Rund eine halbe Million erfasster
Interessenten bestellen per Katalog und seit 1996 auch über das 
Internet alles rund um den Sport: von Fußbällen über Fahrräder 
und Schwimmbrillen bis zu Trampolinen und Sprungkästen. 

Das siebenköpfi ge Berliner E-Commerce-Team verantwortet die 
Programmierung, das Design und Marketing des Internetauftritts 

sowie als technische Schnittstelle sämtliche Organisationsabläufe 
mit dem Graslebener »Haupthaus«. Weiterhin betreuen die
Mitarbeiter die 13 Internet-Ländershops von Sport-Thieme in
insgesamt acht Sprachen.

Neben der verkehrsgünstigen Lage war die Nachbarschaft zahl-
reicher IT-Firmen ausschlaggebend für die Wahl der Oberbaum City. 
Hier verspricht man sich interessante Geschäfts koopera tionen. 
Generell soll das Berlin-Büro in den nächsten Jahren weiter 
wachsen. Der erste Schritt ist getan: Ab August können sich 
hier junge Talente zum Mediengestalter ausbilden lassen.
www.sport-thieme.de

(3) NEUNPLUS1 – Verlag + Service GmbH 
Mit NEUNPLUS1 ist neben Wiley-VCH, dem Grundblatt-Verlag 

(siehe Seite 8–9) sowie Urban & Vogel ab sofort ein weiterer
Verlag in der Oberbaum City ansässig. Das Unternehmen, das im 
Oktober 2007 zehnjähriges Bestehen feierte, zog Ende April mit 
den angeschlossenen Firmen BlackArt und SMP von Weißensee 
in die Rotherstraße 21.

Im Verbund mit langjährigen Geschäfts partnern im 
In- und Ausland bündelt NEUNPLUS1 den vollen 
Verlags-, Technik- und Logistikservice. Die 
Dienstleistungen reichen von 
Digitaldruck, Texter stellung, 
Redaktion, Über setzung und 
Lektorat über Gestaltung,
High-End-Proofs, multi mediale 
Aufbereitung, Druck und 
Buchbinderei bis hin zur Projekt betreuung. Zudem werden Bera-
tung und Schulungen für das Management einer Produk tion im 
Verlags- und Mediengeschäft angeboten. Sämtliche Schritte der 
technischen Fertigung können dabei einzeln oder als Gesamt-
leistung in Anspruch genommen werden.

Seit 2001 hat der Verlag rund 30 Publika tionen auf den Markt 
gebracht. Verlegt werden Belletristik, Kunst- und Sachbücher. 
Die Firmen BlackArt und SMP sind spezialisiert auf die Bereiche 
Satz, Umbruch und Repro bzw. Digitaldruck.
www.neunplus1.de 

(4) SPIE Deutschland System Integration GmbH
Der Spezialist für Datennetze, Sicherheitstechnik und Tele-

kommunikationsinfrastrukturen ist neuer Mieter im Gebäude 1
der Oberbaum City, dem roten Backsteingebäude, in dem sich die 
Kantine ‹basement› befi ndet. Wir stellen das Unternehmen aus-
führlich in der nächsten Ausgabe der Oberbaum CityLights vor.
www.spie-de.com

Ehemalige Mieter
Die TRUST Promotion GmbH hat im Frühjahr 2008 die

Oberbaum City verlassen. Darüber hinaus sind die LINUX
Information Systems AG sowie die Rechtsanwälte
Mönke Wiemann Krause Tillner nicht mehr am Standort ansässig.
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